
Enquete-Kommission „Kultur in Deutschland“ – Schlussbericht vom 11. Dezember 2007 
Deutscher Bundestag – 15. und 16. Wahlperiode 
Drucksache 16/7000 – Kapitel 3.2.2 – Seite 157 

KULTURAUFTRAG UND KULTURELLE TÄTIGKEIT DES RUNDFUNKS 

Ausschnitt 5 

Handlungsempfehlungen 

1. Die Enquete-Kommission empfiehlt den Ländern, den Kulturauftrag des öffentlich-
rechtlichen Rundfunks in den Rundfunkstaatsverträgen zu präzisieren. 

2. Die Enquete-Kommission empfiehlt den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, 
den in den Rundfunkstaatsverträgen fixierten Kulturauftrag kontinuierlich in Form von 
Leitlinien und Selbstverpflichtungen konkret auszugestalten und dabei transparentere 
und stärker quantifizierbare Festlegungen bezüglich der Sendezeitanteile, Erstausstrah-
lungen, Eigenproduktionsquoten, Genrevielfalt oder Werbefreiheit vorzunehmen. 

3. Die Enquete-Kommission empfiehlt den Ländern, mit der Evaluierung der Erfüllung 
des Kulturauftrags durch die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten eine unabhängige 
externe Institution zu beauftragen. 

4. Die Enquete-Kommission empfiehlt den Ländern, mit geeigneten Maßnahmen der 
Tendenz bei öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten entgegenzuwirken, im Bereich der 
Programmgestaltung in zunehmendem Maße überwiegend freie Mitarbeiter einzusetzen. 

5. Die Enquete-Kommission empfiehlt den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, 
Beiträgen zur Kultur in den Hauptprogrammen breiteren Raum einzuräumen, sie stärker 
in die Hauptsendezeit zu rücken und mehr Möglichkeiten bereitzuhalten, musikalische 
Werke zusammenhängend darzubieten. 

6. Die Enquete-Kommission empfiehlt den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, im 
Wege der Selbstverpflichtung die Kulturberichterstattung als festen Bestandteil ihrer 
Hauptnachrichtensendungen zu verankern. 

7. Die Enquete-Kommission empfiehlt den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, 
ihre Klangkörper als bedeutendes Instrument des Kulturauftrags zu erhalten und ihren 
Fortbestand in ihre Selbstverpflichtungserklärungen bzw. Programmleitlinien aufzu-
nehmen. 

8. Die Enquete-Kommission empfiehlt den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, 
den Fortbestand und die stärkere Förderung rundfunkspezifischer Kunstformen wie 
Hörspiel und Fernsehspiel in ihre Selbstverpflichtungserklärungen bzw. Programm-
leitlinien aufzunehmen. 

9. Die Enquete-Kommission appelliert an die privaten Sender, in Wahrnehmung ihrer 
Verantwortung für die Kultur und das kulturelle Leben in Deutschland, ihre kulturellen 
Leistungen selbstkritisch zu überprüfen und eine Verbesserung und verstärkte Qualitäts-
orientierung ihres Angebotes anzustreben. 


